
Treten Sie ein? 
Wir freuen 
uns! 

Ihre Rechte, Ihre Pflichten
• Sie können am Abendmahl teilnehmen.

• Sie können Patin oder Pate werden.

• �Sie haben Anspruch auf seelsorgliche Begleitung
sowie auf die kirchlichen Amtshandlungen wie
Trauung und Bestattung.

• �Sie können die vielfachen Angebote von der
Jugend-, Erwachsenen- und Senioren- bis zur
Bildungs- und Kulturarbeit nutzen.

• �Sie haben reichhaltige Möglichkeiten, sich mit
anderen sozial, kulturell oder musikalisch zu enga-
gieren.

• �Sie können an Presbyteriumswahlen und Gemein-
deversammlungen teilnehmen.

• �Mit Ihrer Mitgliedschaft stärken Sie die evangeli-
sche Kirche. Sie leisten einen persönlichen Beitrag,
unsere Gesellschaft sozialer, menschlicher und
werteorientierter zu gestalten.

• �Mit der Mitgliedschaft in der Kirchengemeinde
Ihrer Wahl sind Sie gleichzeitig Mitglied in der
Evangelischen Kirche im Rheinland und der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland.

• �Sie gehören zur weltweiten Gemeinschaft aller
Christinnen und Christen.

• �Sie können an Gottesdiensten in jeder evangeli-
schen Kirche teilnehmen.

Kommen Sie zu uns ...
… wir kümmern uns um alle Formalitäten. Rufen Sie 
einfach an in unserem Gemeindebüro und es wird 
Ihnen geholfen.

Fragen & Infos zum 
Kircheneintritt



Menschen in Gemeinde, Diakonie und andernorts 
machen eine Menge los! Auch für Sie. Der Eintritt 
kostet nichts! Aber als Mitglied der Kirche werden 
Sie, sofern Sie Lohnsteuer oder Einkommensteuer 
zahlen, auch Kirchensteuer bezahlen. Sie beträgt 
neun Prozent der Lohn- bzw. Einkommensteuer. 

Denn die Kirche braucht diese finanziellen Mittel, 
um ihre Aufgaben erfüllen zu können. Durch die 
Kopplung an die Steuer nimmt die Kirche Rücksicht 
auf die finanzielle Leistungskraft des Einzelnen: 
Wer in Ausbildung ist, arbeitslos oder Rentner und 
kein zu versteuerndes Einkommen besitzt, der zahlt 
auch keine Kirchensteuer.

Was ist nötig zum Eintritt?
Sie sollten sich ausweisen können. Können Sie 
auch die Taufurkunde sowie die Austrittsbeschei-
nigung mitbringen? Falls nicht, geben Sie uns auf 
einem Formular eine entsprechende Erklärung ab.

Pfarrerinnen & Pfarrer 
Pfarrerin Antje Bertenrath (25 42)
Antje.bertenrath@ekir.de

Pfarrerin Annekathrin Bieling (90 87 06 3)
Annekathrin.bieling@ekir.de

Pfarrer Niko Herzner (80 61 8)
Niko.herzner@ekir.de

Pfarrer Dr. Stefan Heinemann (90 86 87 8)
Stefan.heinemann@ekir.de

www.evangelisch-in-hennef.de

Adresse
Gemeindebüro
Beethovenstraße 44 
53773 Hennef

Tel.: 0 22 42 - 32 02  
gemeinde.hennef@ekir.de

Öffnungszeiten:
Mo-Mi + Fr. 10.00-12.00 Uhr
Do. 16.00-18.00 Uhr

Wir laden Sie ein
Wir laden Sie ein, neue Erfahrungen mit Gemeinde, 
Glaube und Gott zu machen - gerade auch, wenn Sie 
Kirche in der Vergangenheit nur aus der Ferne erlebt 
haben. Kircheneintrittsstellen gibt es in Bonn, Köln 
und Troisdorf. Gerne können Sie aber auch bei unse-
ren Hennefer GemeindepfarrerInnen eintreten.

So geht‘s
Wenn Sie irgendwann nach Ihrer Taufe ausgetreten 
sind, sich aber schon länger mit dem Gedanken 
tragen, wieder dazugehören zu wollen - dann kom-
men Sie einfach während der Öffnungszeiten im 
Gemeindebüro vorbei oder vereinbaren Sie direkt 
einen Termin mit dem Mitglied des Pfarrteams Ihrer 
Wahl. 

Es wartet keine Glaubensprüfung auf Sie. Sie brau-
chen sich nicht zu rechtfertigen. Ein Austritt macht 
die Taufe nicht ungültig. Wenn Sie noch nicht ge-
tauft sind, werden wir alle Fragen, die mit der Taufe 
zu tun haben, mit Ihnen besprechen.

Wenn Sie sicherer sind...
… dass Sie dazu gehören wollen, füllen wir mit Ihnen 
einen Aufnahmeantrag aus. Sie können in unsere 
Ortsgemeinde aufgenommen werden. Sie können 
sich aber auch für eine andere Gemeinde entschei-
den. Von Ihrer Kirchengemeinde erhalten Sie eine 
Mitgliedschaftsbescheinigung - damit sind Sie 
wieder Mitglied der evangelischen Kirche.

Und was kostet das?
Fürs Beten auch noch Geld bezahlen? Das wäre zu 
kurz gedacht. Aber die Solidarität mit Arbeitslosen, 
die Beratung von Schwangeren und die Senioren-
betreuung, Kindertagesstätten sowie Jugendfrei-
zeiten, Musik und Kultur – all das kostet Geld.

All das gehört zu unserem Angebot für eine men-
schenfreundliche Gesellschaft. Und nicht zuletzt 
die Gottesdienste: für Kinder und Familien, bei 
Taufen und Hochzeiten, bei Beerdigungen - in 
Freud und Leid.


